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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger des 
Marktes Meitingen!
Am Ende des Jahres 2014 
möchte ich mich bei Ihnen 
herzlich für die Unterstützung 
bei den Kommunalwahlen 
im März bedanken. Unser 
Bürgermeister Dr. Michael 
Higl hat einen großartigen 
Vertrauensbeweis für seine 
erfolgreiche Arbeit durch Sie 
erhalten!
Die CSU/JBU-Fraktion stellt 
mit 10 von 24 Marktgemeinde-

räten mit Abstand die größte 
Fraktion. Dieser Verantwor-
tung für unsere Marktgemein-
de sind wir uns bewusst und 
wollen mit Ihnen gemeinsam 
die Herausforderungen der 
Zukunft meistern. 
Die Haushaltsverabschiedung 
am 10. Dezember hat uns 
deutlich vor Augen geführt, 
nach fetten Jahren kommen 
jetzt magere, aber aufgrund 
des nachsichtigen Handels 
in der Vergangenheit können 
wir unsere geplanten Inves-
titionen trotzdem weiterfüh-
ren.

Neben den baulichen Maß-
nahmen liegt uns aber auch 
sehr viel daran, die Einrichtun-
gen wie Familien- und Senio-
renbüro in Meitingen weiter 
zu stärken, denn dort wird 
wertvolle Arbeit für alle Bür-
gerinnen und Bürger geleistet.
In Kürze werden neue Ein-
wohner in Meitingen ankom-
men. Ich bitte Sie herzlich, 
die Flüchtlinge, die schwere 
Schicksale hinter sich haben, 
offen in unserer Gesellschaft 
aufzunehmen! Mein großer 
Dank gilt an dieser Stelle 
allen Ehrenamtlichen, die 

bereit sind, diese gesamtge-
sellschaftliche Aufgabe in un-
serer Marktgemeinde zu über-
nehmen. Sie leisten wertvolle 
Dienste!
Ich wünsche Ihnen allen ein 
wunderschönes Weihnachts-
fest, ein friedvolles neues Jahr 
und uns allen eine weiterhin 
lebenswerte Marktgemeinde!
 
Herzliche Grüße Herzliche Grüße 

Claudia Riemensperger
3. Bürgermeisterin und 
CSU/JBU-Fraktionsvorsitzende

2015 - Wir haben wieder viel vor!
von Dr. Michael Higl, 1. Bürgermeister und Claudia Riemensperger, 3. Bürgermeisterin

Das Jahr 2014 war auch in fi-
nanzieller Hinsicht ein gutes 
für den Markt Meitingen: Es 
wird mit einem Überschuss 
von ca. 1,7 Mio. EURO abge-
schlossen werden können. Der 
Stand der gesamten Rücklagen 
der Marktgemeinde Meitingen 
wird zum 31.12.2014 ca. 13,8 
Mio. EURO betragen. Dem ge-
genüber steht ein vergleichs-
weise geringer Schuldenstand 
von ca. 6 Mio. EURO. Aufgrund 
unserer langfristig angelegten 
Finanzpolitik haben wir trotz 
schlechterer Haushaltszahlen 
auch im kommenden Jahr ein 
ambitioniertes Programm vor:

Die Schwerpunkte der Ausga-
ben für das Jahr 2015 liegen in 
der Fertigstellung der in den 
vergangenen Jahren begonne-
nen Maßnahmen, wie z. B. 
die Sanierung der 
Ballspielhalle, 
der Erneuerung des 
Schloßparks sowie der
Weiterführung des 
Straßensanierungskonzeptes 

ebenso wie die Umsetzung des 
neuen Wertstoffhofes auf dem 
ehemaligen Deil-Gelände.

Aber auch eine Vielzahl von 
neuen Investitionen sind ge-
plant, 
wie die Fußgänger- und Rad-
fahrerbrücken über  Lech und 
Lechkanal nach Thierhaupten, 
der durch den Freistaat Bayern 
mit einem hohen Prozentsatz 
gefördert wird. 
Hier gilt unser ausdrücklicher 
Dank unserem CSU-Landtags-
abgeordneten Georg Winter 
für seinen großartigen Einsatz 
für die Marktgemeinden Mei-
tingen und Thierhaupten!

Die Idee einer Fußgänger- 
und Radfahrerüberquerung 
über die alte B2 im Süden 
Meitingens wollen wir weiter-
verfolgen. Damit würde ein 
durchgehender Fußweg  in 
Ost-West-Richtung bis zum 
Laubenbach entstehen. Eine Er-
weiterung unserer „Gässchen-
Kultur“! 

Die Sanierung des Sportheims 
des TSV Meitingen, das sich im 
Eigentum der Marktgemeinde 
befindet, ein neues Kassensys-
tem für das Freibad sowie ein 
Zukunftskonzept für die Ge-
meindehalle sollen hier nicht 
unerwähnt bleiben. Zudem 
steht eine Renovierung der 
Mittelschulturnhalle an.

In die Sanierung unserer Trink-
wasserversorgung werden wir 
in den nächsten Jahren 1,5 Mil-
lionen Euro investieren. 

Neben den vielen konkreten 
Maßnahmen werden wir ei-
nen Planungsprozess für die 
Meitinger Ortsmitte starten: 
Mit dem Erwerb der Schloß-
wiese  haben wir eine einma-
lige Chance, unser Zentrum zu 
gestalten. Wir möchten diese 
Aufgabe sehr sorgfältig ange-
hen und gemeinsam mit Ihnen 
in einer Bürgerwerkstatt Ideen 
und Visionen zu einem Konzept 
formen.

Auch am Bahnhof in Meitingen 
stehen in den nächsten Jahren 
große Veränderungen an. Die 
Zugänge zu den Gleisen sol-
len barrierefrei werden sowie 
mehr Stellplätze für Fahrräder 
und Autos entstehen.

Das geplante Gesamtvolumen 
der Investitionen für 2015 wird 
ca. 5,3 Mio. Euro betragen, Geld, 
das wir für eine gute Zukunft 
des Marktes einsetzen.

 

Fahrplankärtchen

erhältlich bei:
Renates Truhe, Blumen Baur, 
Schlosser Müller, Hoflädle 
Deisenhofer
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Fahrplan 2015
Meitingen – Augsburg Hbf

Fahrplan 2015
Augsburg Hbf – Meitingen

  fährt weiter / kommt aus München   •   hält nur in Augsburg-Oberhausen

  nur gültig von 29.3.15 – 23.8.15     nicht von 29.3.15 – 23.8.15

 nur am 25./26.12.14, 5.4. und 24.5.15

Mo.– Fr.
 4.32 
 5.04
 5.27 
  5.48 
 • 6.22
 6.33 
 • 6.55 
 7.03
 • 7.13 
 7.38 
 7.59
 • 8.11
 8.38 
 9.04
 • 9.13 
 9.38 
 10.01
 • 10.15 
 • 10.20 
 10.42 
 11.01 
 • 11.13 
 11.38 
 12.01
 • 12.14 
 • 12.20 
 12.38 
 13.03
 • 13.13 
 13.38 
 14.01
 • 14.15

 14.38 
 15.01
 • 15.13 
 15.38 
 16.01
 • 16.19
 16.34  
 16.35  
 16.59
 • 17.13 
 17.38 
 18.00 
 18.01 
 • 18.19
 18.38 
 • 19.13 
 19.38 
 • 20.15 
 • 20.20 
 20.34 
 20.37 
 • 21.13 
 21.38 
 • 22.19
 22.39 
 22.42 
 23.46

Samstag
 5.30 
 • 6.22 
 6.34 
 • 7.13 

 7.38 
 • 8.11 
 8.38 
 • 9.13 
 9.38 
 • 10.15 
 • 10.20 
 10.42 
 • 11.13 
 11.38 
 • 12.14 
 • 12.20 
 12.38 
 • 13.13 
 13.38 
 • 14.15 
  14.38 
 • 15.13 
 15.38 
 16.37 
 • 17.13 
 17.38 
 18.38 
 • 19.13 
 19.38 
 20.34 
 20.37 
 • 21.13 
 21.38 
 22.39 
 22.42 
 • 23.13
 23.46

 Sonntag
 5.30 
 6.34 
 • 7.13 
 7.38 
 8.38 
 • 9.13 
 9.38 
 10.42 
 • 11.13 
 11.38 
 12.38 
 • 13.13 
 13.38 
 14.38 
 • 15.13 
 15.38 
 16.37 
 • 17.13 
 17.38 
 18.38 
 • 19.13 
 19.38 
 20.34 
 20.37 
 • 21.13 
 21.38 
 22.39 
 22.42 
 • 23.13
 23.46

Mo.– Fr.
  • 5.12
  5.22
  5.42 
  • 6.28 
  6.34
   6.54
  • 7.18 
  7.35
  7.54 
  • 8.28
  8.33
  8.54 
  • 9.23
  9.30
  9.58 
  • 10.28
  10.32
  10.54 
  • 11.26
  11.34
  11.58 
  • 12.24
  12.37
  12.54 
  • 13.27
  13.32 
  13.34 
  13.58 
  • 14.29

  14.34
  14.50 
  • 15.25 
  15.32
  15.54 
  • 16.28
  16.33
  16.54
  • 17.19
  17.41
  17.55 
  • 18.28
  18.40
  18.56 
  18.57 
  • 19.21
  19.54 
  • 20.28
  20.54 
  • 21.26
  21.54 
  22.54 
  00.01 
  00.56 
  

Samstag
  3.15 
  • 5.12
  5.42
  • 6.28 

  6.52 
  • 7.18  
  7.54 
  • 8.28 
  8.54 
  • 9.23
  9.58 
  • 10.28 
  10.51 
  • 11.26
  11.58 
  • 12.24 
  12.54 
  • 13.27
  13.58 
  • 14.29 
  14.51 
  15.54 
  • 16.28 
  16.54 
  17.55 
  • 18.28 
  18.51 
  19.54
  • 20.28 
  20.54 
  21.54 
  22.54 
  00.01
  00.56 

Sonntag
  3.15
  5.42
  • 6.28
  6.52
  7.54
  • 8.28
  8.54
  9.58
  • 10.28
  10.51
  11.58
  • 12.24
  12.54
  13.58
  • 14.29
  14.51
  15.54
  • 16.28
  16.54
  17.55
  • 18.28
  18.51
  19.54
  • 20.28
  20.54
  21.54
  22.54
  00.01
  00.56  

www.csu-meitingen.de
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Gesellschaftsziel
Wohnraum schaffen, das ist 
seit fast 50 Jahren das Haupt-
ziel der Gesellschaft. Die ge-
sellschaftliche Situation war 
immer Richtschnur. Mit Wegfall 
der steuerlich bedeutenden Ge-
meinnützigkeit Ende der neun-
ziger Jahre war Platz für das 
Leitziel der Gesellschaft: 
Ökonomischen Erfolg mit 
sozialen Zielen verbinden!

Gelungene Objekte – städte-
baulich und ökonomisch 
Im Wohnpark „Laubenbach“ 
kommt erstmals eine Kom-
bination aus Eigentums- und 
Mietwohnungen zum Tragen. 
Die Häuser an der Mendelstra-
ße in Herbertshofen folgten in 
bewährter Weise. Die Investiti-
on beim Reiserhof an der Ecke 
Römer-/St.-Wolfgang-Straße 
diente gleichen Zielen. 
In der jüngsten Vergangenheit 
entstand (Fertigstellung 2013) 
das große Haus am Fiakerpark 
und brandneu das stattliche, 
moderne Mehrfamilienhaus 
an der Parkstraße östlich des 
Schloßparks. 

Während bisher Eigentums- 
und Mietwohnungen neben 
und miteinander verwirklicht 
werden konnten, erzwangen 
wirtschaftliche Gründe und das 
Streben nach niedrigen Miet-
preisen einen Ortswechsel. Im 
aufgewerteten Meitinger Nor-
den, nahe dem Einkaufszent-
rum „Via Claudia“, in vertretba-

rer Nähe und einem, sicheren 
Schulweg zur Grundschule bot 
der Markt Meitingen ein Grund-
stück preisgünstig an und för-
derte mindestens indirekt das 
Mietobjekt.

Ökonomischen Erfolg 
ummünzen:
Erwirtschaftetes „Eigenkapital“ 
ermöglicht für die Mietwoh-

Wohnungsbau GmbH – 
eine besondere Gesellschaft 
Keine Gewinnausschüttung – Ausschluss im Gesellschaftervertrag
von Michael Sartor, Marktgemeinderat und ehrenamtlicher Aufsichtsrat

Bauträgermaßnahme 
Am Schloßpark: 
23 Wohnungen (60 – 117 m²), 
3 Penthäuser, 27 Tiefgaragen 
und 16 Stellplätze
barrierefrei, Aufzug, 
fernwärmeversorgt, KfW 70
Baukosten: 4,7 Mio. €

Mietwohnungsbau an der 
Flurstraße: 
15 Wohnungen (53 – 85 m²), 
29 Stellplätze 
barrierefrei, Aufzug, Fern-
wärme über Hackschnitzel, 
KfW 70 
Baukosten: 2 Mio. € 
Finanzierung: 500 T€ Eigenka-
pital, 1,5 Mio. € Kredite
Mietpreis 5,95 €/m²

Flurstraße

Am Schloßpark

Nicht einmal ein Jahr ist es her, 
dass sich im Februar 2014 die 
Langenreicher Vereinsvorstän-
de auf meine Einladung hin tra-
fen, um Eckpunkte und Grundla-
gen einer Dorfplatz-Erneuerung 

festzulegen. Es ging im Wesent-
lichen um die Verschönerung 
und Schaffung eines einheitli-
chen Gesamtbildes rund um das 
Schützenheim/Gymnastikhalle, 
altes und neues Feuerwehr-

haus und des Spielplatzes. 
Eine Einbindung des Vieh-
weidbaches in den neuen 
Dorfplatz wurde ebenfalls 
angedacht.
Ich habe diese Themen un-
serem Bürgermeister vor-
gestellt und bin gleichzeitig 
mit dem Amt für ländliche 
Entwicklung in Krumbach 
in Kontakt getreten. Auch 

bei Franz Wengenmayr fand ich 
mit diesem Projekt großen An-
klang und wir treiben seitdem 
die Sache gemeinsam voran.
Die Teilnahme an einer Exkur-
sion im Mai war der nächste 
Schritt. Die Erkenntnisse dieser 
Exkursion wurden mit dem Bür-
germeister besprochen und in 
Absprache mit ihm ein schrift-
licher Antrag zur Vorbereitung 
einer „Vereinfachten Dorfer-
neuerung“ gestellt.
Anfang November hat ein Orts-
termin am Dorfplatz stattgefun-
den, an dem u. a. 1. Bürgermeis-
ter Dr. Michael Higl, Manfred 
Pfeiffer vom Amt für Ländliche 
Entwicklung, Landschaftsarchi-
tekt Walter Herb und wir, die Ini-
tiatoren Matthias Fay und Franz 
Wengenmayr, teilgenommen 
haben. In dieser Runde haben 
wir u. a. den Termin für die erste 
Info-Veranstaltung festgelegt.

Ich habe mit dem Thema aus 
Gesprächen heraus begonnen, 
die Vereinsvorstände haben 
dem Ganzen eine Grundlage ge-
geben, der Markt Meitingen hat 
seine Bereitschaft, das Ehren-
amt und die Dorfgemeinschaft 
zu stärken bereits gezeigt.

Projekt Dorfmitte
Langenreichen 
Der Beginn einer „Vereinfachten Dorferneuerung“!
von Matthias Fay, CSU-Mitglied

nungen an der Flurstraße eine 
Topfinanzierung. Bei weitge-
hendem Verzicht auf Zinsen für 
das Eigenkapital errechnet sich 
für einen Neubau mit hoher 
Qualität ein Quadratmeterpreis 
unter sechs Euro. Die Neben-
kosten werden ebenfalls güns-
tig sein. 

Wohnungsbestand – 
gut in Schuss
Bestandpflege – sanieren und 
modernisieren – ist so wichtig 
wie neu bauen. Sie dient dem 
Erhalt des Vermögens. Immer 
wieder wird es aber trotzdem 
notwendig werden aus alt neu 
zu machen.

Jetzt sind Sie dran!
Die „Vereinfachte Dorferneu-
erung“ kann nur mit der Be-
teiligung der Langenreicher 
Bürger funktionieren. Ich lade 
Sie hiermit recht herzlich zu 
unserer 
Veranstaltung am Mittwoch, 
14. Januar 2015 um 19:30 Uhr, 
im Schützenheim Langenrei-
chen ein. 
Bitte nehmen Sie zahlreich 
teil und zeigen Sie Interesse 
für die Mitarbeit im „Projekt 
Dorfmitte Langenreichen“!



3

CSU Meitingen aktuell – Dezember 2014

Nachdem die Ortsdurchfahrt 
Herbertshofen mittlerweile 
fast 40 Jahre auf dem Buckel 
hat, wird es langsam notwen-
dig über einen Neuausbau bzw. 
eine intensive Sanierung nach-
zudenken.
Deshalb wurden für das Jahr 
2015 Planungsmittel eingestellt, 
um dieses Vorhaben anzugehen. 
Wichtig ist uns dabei, die gesam-
te Ortsdurchfahrt von der Ein-
fahrt der Kreisstraße im Süden, 
über die Ulrichstraße, die Kle-
mensstraße bis zur nördlichen 
Ortsausfahrt Richtung Meitin-
gen zu überplanen und auszu-
bauen, und nicht nur Teilstücke!

Sicher ist es einfacher, vor allem 
nur diese Abschnitte auszubau-
en, in denen nicht mit Einwän-
den der Anwohner zu rechnen 
ist, weil dort der Markt Meitin-
gen Anlieger ist. Das könnte man 
eventuell als politisch erreichtes 
Ziel propagieren, aber mit ei-
nem verantwortungsbewussten 
Einsatz von Finanzmitteln des 
Marktes Meitingen ist so ein 
Vorgehen sicher nicht zu verein-
baren. Auch ist es nicht unser 
Ziel, auf Kosten der Anwohner 
eine Herbertshofer Prachtmeile 
quer durch den Ort zu schaffen.
Tatsache ist, dass die Ortsdurch-
fahrt an manchen Stellen, über 

die gesamte Länge verteilt, sehr 
mitgenommen ist, was auch Pro-
bleme in Bezug auf die Verkehrs-
sicherheit aufwirft. Auch führten 
Straßenöffnungen auf Grund 
diverser Kabelverlegearbeiten, 
Rohrbrüchen und Herstellung 
und Reparatur von Hausanschlüs-
sen im Laufe der Jahre auf der ge-
samten Länge zu Setzungen.
Ziel muss es sein, diesen Schritt 
unter Einbeziehung aller An-
wohner zu gehen, um gemein-
sam zu einer tragfähigen Lö-
sung zu kommen, so dass die 
Verkehrssicherheit auch über 
die nächsten Jahrzehnte wie-
der sichergestellt ist.

Planungen zur Ortsdurchfahrt 
Herbertshofen
von Anton Kraus, Marktgemeinderat

Auch die Parkstreifen gleichen teil-
weise einem Fleckerlteppich auf 
dem sich riesige Pfützen bilden.

Bereits zum 6. Mal hat die Frau-
en-Union Meitingen die Feri-
enbetreuung für Grundschüler 
des Marktes Meitingen in den 
ersten beiden Wochen der Som-
merferien durchgeführt. Wir 
versuchten wieder unserem ei-
genen hohen Anspruch ein ab-
wechslungsreiches und interes-
santes Programm für die Kinder 
anzubieten, gerecht zu werden.
Neben Minigolfen, Baden im 
SunSplash, eine Wanderung 

mit Helmut Ortner durch die 
Lechauen, Bienenkunde mit 
Ursula und Hermann Schus-
ter, eine Kräuterwanderung 
mit Sophie Bösel und Anfer-
tigen eines Mosaiks standen 
auch Ausflüge in den Augsbur-
ger Zoo mit Führung bei den 
Raubkatzen, einer Zeitreise im 
 Schaezlerpalais und ein Besuch 
des Steiff-Museums in Giengen 
auf dem abwechslungsreichen 
Programm. 

Eine besondere Aktion war 
in diesem Jahr die Teilnahme 
am 8. Augsburger Kinder-Fo-
topreis zum Thema „Licht und 
Schatten“, veranstaltet von der 
MSA – Medienstelle Augsburg 
des JFF e.V. in Kooperation mit 
der Stadt Augsburg (Bildungs-
referat), dem Landratsamt 
Augsburg (Amt für Jugend 
und Familie), der City Initiative 
Augsburg (CiA), dem Familien-
magazin liesLotte und der Um-
weltstation.
An den ersten Tagen der Som-
merferien kam das Team der 
Medienstelle Augsburg unter 
Leitung von Jo Graue zu den 
Kindern der Ferienbetreuung 
nach Meitingen. Sie zeigten 
den Kindern mit Digitalkame-
ras, Laptop und Beamer Tricks, 
wie sie das Thema „Licht und 
Schatten“ umsetzen könnten. 
Nach kurzer Theorie gingen 
die Kinder ans Werk. Drei Tage 
– immer mit anderen Lichtver-
hältnissen – waren sie mit den 
Betreuern der Medienstelle 
Augsburg und der Frauen- 
Union Meitingen auf Motiv-
jagd. In und um die Grund-

schule Meitingen, am Weiher 
oder in den kleinen Gässchen 
gab es sehr viele Motive zu 
entdecken. Über Mittag wur-
den die künstlerischen Ergeb-
nisse dann betrachtet und 
ausgewählt, welche Fotos am 
Wettbewerb teilnehmen soll-
ten. Mit Spannung wurde von 
den Kindern die Bekanntgabe 
der Gewinner am 17. Oktober 
2014 im CinemaxX Augsburg 
erwartet. Groß war die Über-
raschung und Freude, als die 
Gewinnerin in der Altersgrup-
pe der 12-Jährigen Cornelia 
von Kobyletzki auf die große 
Kinobühne gerufen wurde, um 
den ersten Preis entgegen zu 
nehmen. 
Die jungen Hobbyfotografen 
hatten viele tolle und interes-
sante Fotos geschossen. Für 
uns Damen der Frauen-Union 
stand schnell fest, dass die 
Werke nicht in der Schubla-
de verschwinden sollten. Im 
Rahmen einer Ausstellung am 
verkaufsoffenen Sonntag Ende 
November 2014, im Vorraum 
der Bücherei konnten die ent-
standenen Bilder bewundert 
werden. Stolz präsentierten die 
kleinen Hobbyfotografen ihren 
Eltern und Geschwistern die 
Fotos. Ein spannendes Projekt, 
bei dem die Kinder und die Be-
treuer viel Spaß hatten!

Ferienbetreuung mit Teilnahme 
am 8. Augsburger Kinderfotopreis 
von Maria Wagner, FU-Ortsvorsitzende

Gewinnerfoto!



4

CSU Meitingen aktuell – Dezember 2014

am 04.07.2015
(Ausweichtermin am 11.07.2015)

Dr. Michael Higl, Herbertshofen
1. Bürgermeister
michael.higl@csu-meitingen.de 

Claudia Riemensperger, Meitingen
3. Bürgermeisterin
Sprecherin der CSU/JBU-Fraktion
Planungs- und Werkausschuss
Finanz- und Hauptausschuss
claudia.riemensperger@csu-meitingen.de 

Markus Buffy, Meitingen
stellv. Sprecher der CSU/JBU-Fraktion
Planungs- und Werkausschuss
Rechnungsprüfungsausschuss
markus.buffy@jbu-meitingen.de

Michael Sartor, Meitingen
stellv. Sprecher der CSU/JBU-Fraktion
Planungs- und Werkausschuss
michael.sartor@csu-meitingen.de 

Anton Büchele, Herbertshofen
Finanz- und Hauptausschuss
Rechnungsprüfungsausschuss
anton.buechele@csu-meitingen.de

Christian Deisenhofer, Herbertshofen
Finanz- und Hauptausschuss
christian.deisenhofer@jbu-meitingen.de 

Ulrich Haid, Meitingen                
Planungs- und Werkausschuss
ulrich.haid@csu-meitingen.de 

Martin Jäger, Meitingen
Planungs- und Werkausschuss
martin.jaeger@csu-meitingen.de 

Anton Kraus, Herbertshofen
Finanz- und Hauptausschuss
anton.kraus@csu-meitingen.de 

Johann Pröll, Ostendorf
Finanz- und Hauptausschuss
Rechnungsprüfungsausschuss
johann.proell@csu-meitingen.de 

Mathias Unger, Meitingen
Planungs- und Werkausschuss
Finanz- und Hauptausschuss
mathias.unger@csu-meitingen.de 

Ihre Ansprechpartner vor Ort:

Von links: Kurt Nießner, Carina Gebauer, Frank Liepert, Markus 
Buffy bei der letztjährigen Spendenübergabe. Foto: Peter Heider
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Christbaumsammlung
Am 10. Januar 2015 sammelt die JU und JBU wieder die ausge-
dienten Christbäume im Markt Meitingen. Den Christbauman-
hänger können Sie für 1,50 Euro bei Renates  Truhe in Meitingen 
oder im Hoflädle Deisenhofer in Herbertshofen erwerben. Alle 
Einnahmen kommen der St.-Gregor-Jugendhilfe zu Gute.


